
  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.1 Antrag der CDU-Fraktion zu Bildungsmaßnahmen am Übergang 

Schule-Beruf 
Vorlage: VII/2020/00781 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Bericht über die vielfältigen Angebote zur 
Unterstützung von Jugendlichen auf dem Weg von der Schule in Ausbildung und 
Beruf oder auch zur Begleitung des Alltags während einer Berufsausbildung zu 
erstellen. 

 
2. Zu erfassen sind alle Maßnahmen, Programme, Projekte und Instrumente der 

Rechtskreise SGB II, SGB III und SGB VIII, die im Stadtgebiet Halle angeboten 
werden oder den Jugendlichen grundsätzlich zur Verfügung stehen. Sie sind 
hinsichtlich Zielgruppe, Inhalt, Sozialraum, Träger und Finanzierungsquelle zu 
beschreiben. 

 

3. Mögliche Defizite im Übergangssystem Schule Beruf werden evaluiert und benannt. 

 

4. Der Bericht wird dem Stadtrat spätestens im IV. Quartal 2020 I. Quartal 2021 zur 

Kenntnis gegeben. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.2 Antrag der CDU-Fraktion zur Aufhebung des Beschlusses – 

Aufhebung der Schulbezirke für Sekundarschulen – Vorlagen-Nr.: 
VI/2019/05046 – aus der 55. Sitzung des Stadtrates am 26.06.2019 
Vorlage: VII/2020/00782 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschluss des Stadtrates vom 26.06.2019 zur Aufhebung der Schulbezirke für 
Sekundarschulen – Vorlagen-Nr.: VI/2019/05046 – wird aufgehoben. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.3 Antrag der CDU Fraktion und der Fraktion Hauptsache Halle zur 

Erschließung von Badestellen an Flussufern und zur Steigerung der 
Aufenthaltsqualität an Saale und Weißer Elster 
Vorlage: VII/2019/00450 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Verwaltung wird gebeten zu prüfen, wo sich im Stadtgebiet bereits genutzte und 
potentiell sichere Badestellen entlang der Saale und der Weißen Elster befinden und wie die 
Sicherheit beim Flussbaden verbessert werden kann. 
 
Umwelt- und Naturschutzverbände, Wasserrettungs- und Nothilfeorganisationen sowie 
anliegende Vereine und Stadtteilinitiativen, wie zum Beispiel der Saaleschwimmer Halle e.V. 
und das Forum Silberhöhe, können bei der Prüfung mit eingebunden werden.  

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.4 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum geplanten 

Landschaftsschutzgebiet "Seebener Berge und Feldflur" 
Vorlage: VII/2020/00793 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  abgesetzt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat Halle (Saale) empfiehlt der zuständigen Unteren Naturschutzbehörde 
entsprechend des Vorschlages in der 1. Teilfortschreibung des Landschaftsrahmenplanes für 
die Stadt Halle (Saale) aus dem Jahr 2013, die erforderlichen Schritte zur Festsetzung des 
geplanten Landschaftsschutzgebietes „Seebener Berge und Feldflur“ einzuleiten. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.5 Antrag der Fraktionen BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und DIE LINKE zur 

Aufhebung des Baubeschlusses Fluthilfemaßnahme Peißnitz 
Nordspitze 
Vorlage: VII/2020/00795 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mit Patt abgelehnt 
 

23 Ja Stimmen 
23 Nein Stimmen 
  3 Enthaltungen 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Der Stadtrat hebt den am 21.03.2019 gefassten „Baubeschluss Peißnitz Nordspitze, 
Fluthilfemaßnahme 190“ (Beschluss des Ausschusses für städtische 
Bauangelegenheiten und Vergaben zur Beschlussvorlage VI/2018/04603) auf.  
 

2. Die Stadt Halle (Saale) verzichtet auf die Realisierung der Fluthilfemaßnahme Nr. 190 
für die Peißnitz Nordspitze. 
 

3. Eine ursprünglich als Kompensation des Eingriffs „Wegesanierung“ vorgesehene 
Aufforstung im Bereich Nordspitze auf 1.200 m² Auewaldränder bzw. Waldsäume mit 
Sämlingen wird unabhängig vom Verzicht auf die Fluthilfemaßnahme realisiert. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.6 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Ergänzung von 

Baubeschlüssen um ökologische Ausgleichsbilanzen 
Vorlage: VII/2020/00922 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Vorlagen zu Baubeschlüssen in den Bereichen Hoch-, Tief-, Garten-, Landschafts- und 
Sportplatzbau, die dem Stadtrat zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden, 
enthalten zukünftig die zum Vorhaben gehörige Eingriffs- und Ausgleichsbilanzierung. 

 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.7 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zum Beitritt zum Aktionsbündnis 

„Für die Würde unserer Städte!“ 
Vorlage: VII/2020/00925 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass die Stadt Halle/Saale dem Aktionsbündnis „Für die Würde 
unserer Städte!“ beitritt und sich für die Umsetzung von dessen Forderungen bei Bund und 
Land einsetzt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.8 Antrag der AfD-Fraktion zur Bewertung der Zuschüsse im 

Kulturbereich hinsichtlich ihrer Effizienz 
Vorlage: VII/2020/00801 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Halle (Saale) erstellt ein jährliches Benchmarking der von ihr gewährten 
Zuschüsse an kulturelle Einrichtungen und Veranstaltungen, zum 31.12. des jeweiligen 
Kalenderjahres. 
Dabei sind mindestens neben der Zuschusshöhe der Stadt ebenso die Zuschüsse Dritter 
(Spenden / Sponsoring) als Zahlenmaterial bereitzustellen und der Nutzung der jeweiligen 
Kultureinrichtung / der Veranstaltung (Besucherzahlen, Eintrittsgelder) gegenüberzustellen.  
Anhand von Kennziffern wie z.B.  
• Anteil des städtischen Zuschusses an den gesamten Zuschüssen für eine Kultureinrichtung  
• Höhe des städtischen Zuschusses je Besucher,  
lässt sich somit die Effizienz von Zuschüssen im Kulturbereich und die Verankerung / 
Akzeptanz der einzelnen Einrichtung / Veranstaltung in der Bevölkerung beurteilen.  
 
Die Verwaltung ist aufgefordert, dies um weitere Kennziffern anzureichern und diese 
untereinander zu gewichten, so dass insgesamt eine qualitative Rangreihenfolge der 
städtischen Zuschüsse hinsichtlich ihrer Effizienz (Wirksamkeit) ermöglicht wird.  
Die Zahlen sind barrierefrei zu veröffentlichen.  
Weiterhin stellt die Stadt die Effizienz der jeweiligen Zuschüsse analog zur neuen 
Lebensmittel-Kennzeichnung „Nutri-Score“, grafisch dar. 
 
Eine Bewertung künstlerischer Aspekte bleibt dabei außen vor. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.9 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Verbesserung der 

Führung des Radverkehrs in Halle-Trotha 
Vorlage: VII/2020/00924 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, im Ausschuss für Planungsangelegenheiten im 
September 2020 ein Konzept für die Führung und Ausgestaltung sicherer 
Radverkehrsanlagen entlang der Magdeburger Chaussee, zur Anbindung des 
Gewerbegebietes im nördlichen Bereich Trothas sowie zur Anbindung an den Saalekreis 
einzubringen und zur Beschlussfassung vorzulegen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.10 Antrag der Fraktion MitBürger & Die PARTEI zur Aufhebung des 

Gestaltungsbeschlusses „Ausbau Dessauer Straße und 
Verknüpfungspunkt Frohe Zukunft“ (VI/2014/00022) und 
Überarbeitung der Planung 
Vorlage: VII/2019/00331 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 

1. Für den Bereich nördlich des Hauses Dessauer Straße 157 wird die HAVAG erst 
nach der Bestätigung einer noch zu erarbeitenden optimierten Variante mit der 
Ausführungsplanung beginnen. 

 
2. Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Planung dahingehend zu überarbeiten, dass 

die markante Baumgruppe (8 Großbäume) nordöstlich der Wendeschleife der 
Endstelle Frohe Zukunft erhalten bleiben kann. Die überarbeitete Planung wird dem 
Stadtrat zeitnah zur Beschlussfassung vorgelegt.  

 
3. Die HAVAG wird beauftragt, eine Verlängerung der Straßenbahnlinie unter 

Beachtung der neuen positiven städtebaulichen Rahmenbedingungen zu 
untersuchen. Es ist die Wirtschaftlichkeit und Förderfähigkeit einer Verlängerung neu 
zu betrachten und zu bewerten. Unter diesem Gesichtspunkt ist die neue Endstelle 
Frohe Zukunft zu planen. 
 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.11 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zur Ausrüstung der 

Fahrzeuge im Fuhrpark der Stadt Halle (Saale) und ihrer 
Beteiligungen mit Abbiegeassistenten 
Vorlage: VII/2019/00674 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass in Fahrzeugen im 
Fuhrpark der Stadt Halle (Saale) und ihrer Beteiligungen, die bei Neuanschaffung ab dem 
Jahr 2024 verpflichtend mit einem Abbiegeassistenten bzw. einem Abbiegeassistenzsystem 
auszustatten wären, bereits bis zum Januar 2021 Abbiegeassistenten bzw. 
Abbiegeassistenzsysteme nachgerüstet werden. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.12 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle, eine Klausur zum Thema 

„HALLE 2030 – Perspektiven für unsere Stadt“ zu veranstalten 
Vorlage: VII/2020/00932 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  vertagt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Fraktion Hauptsache Halle beauftragt die Stadtverwaltung, eine Klausurtagung „HALLE 
2030 – Perspektiven für unsere Stadt“ als Weiterbildung für alle Stadträte zu veranstalten. 
 

1. An der fachspezifischen Klausurtagung wirken alle Stadträte, und zu ausgewählten 

Themen geladene Beigeordnete und Beauftragte der Stadtverwaltung sowie externe 

Moderatoren und Sachverständige mit. 

2. Die Klausurtagung findet im April 2020 im Stadthaus Stadt. 

3. In Absprache der Fraktionen werden relevante Themenkomplexe aufgestellt, die in 

moderierten Workshops behandelt werden. 

4. Die Ergebnisse der Klausurtagung werden in einer Dokumentation festgehalten und 

veröffentlicht. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.13 Antrag der Freien Demokraten zur Wassereinspeisung 

Vorlage: VII/2019/00491 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Stadt wird beauftrag ein Konzept zu erstellen, wie Wasser in den Hufeisensee 

und den Posthornteich über Gräben oder Leitungen für den Bedarfsfall zugeleitet 
werden kann.  

2. Das Konzept ist dem Stadtrat im Januar 2019 vorzulegen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 8.14 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle und der CDU-Fraktion zur 

Errichtung von drei  Hundewiesen im halleschen Stadtgebiet 
Vorlage: VII/2020/00931 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt auf den folgenden drei Flächenbereichen die Errichtung 
von Hundewiesen zu prüfen: 
 

1. Auf der Fläche der ehemaligen Eisporthalle - Zwischen Gimritzer Damm und Halle – 
Saale – Schleife, 
 

2. Am Galgenberg - Gebiet zwischen Landrain unterer Galgenbergweg und 
Kleingartenverein Galgenberg e.V. 
 

3. An der Straße der Republik – Gebiet des geplanten Kunstrasenplatzes. 
 

 
Die zu beachtenden Prüfkriterien sind: 
 

1. Die Möglichkeit, dass die Hundewiese eingezäunt werden kann, 
 

2. Sitzmöglichkeiten (Bänke) auf den Hundewiesen. 
 
Das Prüfergebnis ist dem Stadtrat einen Monat nach der Beschlussfassung zu diesem 
Antrag, per Informationsvorlage, vorzulegen. Bei einer positiven Stellungnahme werden die 
Umsetzungsschritte und der Zeitplan dargelegt. 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         13.03.2023 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 27.05.2020: 

 
zu 
8.14.1 

Änderungsantrag der Stadträtin Dörte Jacobi und des Stadtrates 
Hans-Dieter Sondermann (Die PARTEI) zum Antrag der Fraktion 
Hauptsache Halle zur Errichtung von zwei Hundewiesen im 
halleschen Stadtgebiet (VII/2020/00931) 
Vorlage: VII/2020/01253 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  zurückgezogen 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt auf den folgenden zwei Flächenbereichen die Errichtung 
von Hundewiesen Katzenbäumen und Taubenschlägen zu prüfen: 
 

4. Auf der Fläche der ehemaligen Eisporthalle - Zwischen Gimritzer Damm und Halle – 
Saale – Schleife, 

5. Am Galgenberg - Gebiet zwischen Landrain unterer Galgenbergweg und 
Kleingartenverein Galgenberg e.V. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Maik Stehle 
Protokollführer 
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